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Herren Bezirksklasse

Tischtennis Mötzingen : TSV Höfingen 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

Gänßle tütet den Sieg für Tischtennis Mötzingen ein

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam von Tischtennis Mötzingen, als Raphael
Gänßle sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TSV Höfingen
sicherstellen konnte. In ihrem 14. Saisonspiel waren die Gäste vom TSV Höfingen ersatzgeschwächt
angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber schwer. Das Spiel war nach
insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Recht kurzen Prozess machten Brenner / Schweikert beim 11:4, 11:4,
11:7 mit Lauer / Köstlmeier. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:1-Sieg von Knuplesch / Gänßle
gegen Ludwig / Baghorn ging nur Satz 1 verloren. Zwar brachten Weiß / Kschiewan Haag / Haag
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Haag / Haag mit 3:1 durch. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Genügend spielerische Mittel hatte nachfolgend Markus Brenner letztlich an der Hand, um Fabian
Lauer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte wiederum
Peter Knuplesch bei seiner Pleite gegen Andreas Ludwig. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Nach einem Erfolg für Raphael Gänßle sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Robin Köstlmeier letztlich nicht ins Ziel
bringen. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Hartmut Baghorn zeigte Stefan Haag indessen seinem
Gegner die Grenzen auf. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
an der Reihe. Michael Schweikert konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Steffen
Kschiewan beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Traugott Haag zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 7:2. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Markus Brenner bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Andreas Ludwig. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-
Bilanz von Brenner nun bei 16 Siegen und 10 Niederlagen. Obwohl Peter Knuplesch fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Fabian Lauer zurück ins Match und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:8 (Knuplesch) und 5:19 (Lauer). Beim 3:0-
Erfolg gelang es Raphael Gänßle den Gastspieler Hartmut Baghorn in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diese
Niederlage liegt Baghorn nun bei einer Bilanz von 5:18 seit Beginn der Spielzeit. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für Tischtennis Mötzingen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Rohrau II am 25.03.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das
Team des TSV Höfingen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 26.03.2023 gegen den
SV Leonberg/Eltingen III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 Tischtennis Mötzingen

Doppel: Brenner / Schweikert 1:0, Knuplesch / Gänßle 1:0, Haag / Haag 1:0 
Einzel: M. Brenner 1:1, P. Knuplesch 1:1, R. Gänßle 1:1, S. Haag 1:0, M. Schweikert 1:0, T. Haag 1:
0 

 TSV Höfingen



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.03.2023 (23:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Ludwig / Baghorn 0:1, Lauer / Köstlmeier 0:1, Weiß / Kschiewan 0:1 
Einzel: A. Ludwig 2:0, F. Lauer 0:2, H. Baghorn 0:2, R. Köstlmeier 1:0, S. Weiß 0:1, S. Kschiewan 0:
1


